




achdem in der Valvations

240 ſabelle auf den nachſtbevorſtehen-
den Monat July, wovon ein Abdruck hierbey folget,

die Konigl. Preußiſchen Silber-Munz-Sorten, nebſt

denen ſich darauf beziehenden Avertiſſements weiter

nicht eingerucket worden, auch gedachte Silber-Munz

Sorten in denen Chur-Furſtlichen Caſſen a Imo Julii

ai. curr. weder anzunehmen noch weiter auszugeben

ſind, jedoch vermoge des angezogener Valvations

Tabelle beygefugten Avertiſſements von Privati

unter ſich annoch bis Ende des Monats Auguſti an

genommen und ausgegeben werden konnen;

Als

in Anſehung der ihm anvertrauten Einnahme und de

rer zur Chur-Furſtlichen Rent-Cammer anhero einzu

liefernden Geldern hiernach auf das genauſte ſich nich

nur ſelbſt zu achten, ſondern auch denen in Amts

Bezirk



Bezirke befindlichen Chur-Furſtlichen Forwergs- und

Cammer-Guths desgleichen Fleiſch Stener und Muh

len-Pachtern Kraft dieſes ſonder mindeſten Verzug be—

kannt zu machen. Dreoden, den 26ſten Junii, 1779.

Chur-Furſtl. Sachſiſches Cammer—

Collegium.

An

die aus der Valvations- Tabelle
auf den Monat July weggelaſ—
ſene Konigl. Preußiſche Silber

Munz Sorten betreffend.



VALVATIONS. TABEIIE
derer

Cours habenden Silberund goldenen MuntzJorten,
wornach ſich in bevorſtehendem Monat Auguſt. 1779. jedermann, Jnhalts des l

MuntzEdicts vom 14. Maji, 1763. zu richten hat, namlich:

Aa.

derer Silber-Muntz-Sorten.
I. Conventions- maßige, gleich denen eigenen Chur. Tir. gl. pf.

Furſtl. Sachßl. Conventions- maßig ausgepragt
werdenden.

V ayſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur-Furſtl. Bayeriſche, Furſtl.e

J V Saltzburgiſche, Furſtl. Wurtzburgiſche, Marggrafl. Anſpachiſche,
Herzogl. Wurtenbergiſche, Furſtl. Hohenlohiſche, Stadt Regen—
ſpurg Augſpurg- und Nurnberger nach dem Conventions- Fuß
ausgemuntzte Species. Thaler, 1 K 4Kapyſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur-Furſtl. Bayeriſche, Marggruf.
Anſpachiſche ſeit 1760. ausgepragte, Stadt Regenſpurg- Augſpurg—

und Nurnbergiſche Conventions- maßige Gulden, 16
Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. Conventions maßige Viertel Species-

Thaler oder halbe Gulden, ue nue 8Marggrafl. Anſpachiſche zo. KreutzerStucke de Anno 1763. 8
Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. Chur; Furſtl. Bayeriſche, Furſtl. Saltz.

burgiſche, Marggrafl. Anſpachiſche ſeit 176o. ausgepragte, Stadt
Regenſpurg  Augſpurge und Nurnbergiſche Conventions- maßige

XR. Kreutzer, oder Kopf-Stucke, 54
Kayſerl. und Kayſerl. Konigl. XVII. Kreutzer, J— 46
Herzogl. Sachßl. Weimar: und Eiſenachiſche nach dem Conventions—-

Fuß ausgepragte Species-Thaler, 1 8
Dergleichen Ztel Stucken, 16Dergleichen Stel Stucken,  86Grafl. Stolibergiſche nach dem Conventions- Fuß ausgemuntzte

Species- Thaler, S 2  18Grafl. Stollbergiſche nach dem Conventions. Fuß ausgemuntzte

ztel Stucken J 6Dergleichen Itel Stucken, Qmnuuee  8



Furſtl. Schwartzburg-Sondershauſiſche nach dem Conventions- Fuß
ausgemuntzte Species-Thaler de anno 1764.

Dergleichen ztel Stucken de anno 1764.
Herzogl. Sachßl. Coburg; Saalfeld. Species-Thaler deao. 1764. u. 1765.

Dergleichen Gulden de anno 1765.
Herzogl. Sachſen-Gothaiſche Conventions-Thaler de anno 1764.

Dergleichen Gulden,
Biſchofl. Bamberg u. Wurtzburgiſche Conventions. Thaler de ao. 1764.

Dergleichen Gulden, z
Dergleichen halbe Gulden, Ii d

3

u

Ferner denen Conventionsmaßlgen gleich:

Nach dem Leipziger Fuß bis züum Jahr 1750. ausgepragte Chur:
Furſtl. Sachßl. ztel auch Chur: Furſtl. Braunſchweig. Ztel Guiden,

Nach dem Leipziger Fuß bis zum Jahr 1750. ausgepragte Chur—

Furſtl. Sachßl. etel, 5
Nach dem Leipziger Fuß bis zum Jahr 1750. ausgepragte Chur—

Furſtl. Sachßl. Stet.

II. Beſſer, als Conventions- maßige Sorten.

Konigl. Franzoſiſche Laub-Thaler, deren 8. Stuck reichlich eine Coll:
niſche Marck, und jedes Stuck wenigſtens 2. Loth wiegen,

Konigl. Franzoſiſche halbe Lauh- Thaler, deren 16. Stuck reichlich eine
Collniſche Marck, und jedes Stuck 1. Loth wiegen,

III. Geringer als Conyentions- maäßig.

Chur. Furſtl. Sachßl. ſeit 1750. in Dreßden ausgemuntzte tel.

Dergleichen ſeit 1750, in Dreßden ausgemuuntzte tel.

Dergleichen ſeit 1750. in Dreßden ausgemuntzte vatel.

Auf dieſe Drey Sorten, welche aà 13. Thlr. 9. gl. die Marck
ausgepraget worden, ſollen auf Hundert Thaler, 7. gl. 6. pf.

zugeleget werden.

14



Bey woelch
Collniſche Marck u heſg

Deerer goldenen

en, in Anſehung des Gewichts, durchgehends das
nd i i e DPucaten-Gewicht, zum Grunde geſetzet

B

MuntzSorten.

wird, dergeſtalt, daß 67. Ducaten præeiſe eine Collniſche Marck wiegen
muſſen, und ein dergleichen vollwichtiger Ducaten 66. hieſige As halt,

welche 721.

Etuck auf dle
rauhe Collni
ſche Marck.

67

67

67
214

42r
35

12

7o8

347

175

82

69
35

MandelGewichts gleich komien.

1*

Reichs Conſtitutions- und Con-
ventions: maßige Kayſerl. Kayſerl.

Konigl. und andere zuverlaßig 23.
Kr. 8. Er. feinhaltende Ducaten,

Cremnitzer Ducaten, Florentiniſche
Gigliati und Venetianiſche Ze—

chinen, IlHollandiſche Ducaten,

Souverains,

Halbe Souveraiin 2
Alte Franzoſiſche Louis d'or,

Alte Franzoſiſche doppelte Louis

d'or, 2

Alte Franjoſiſche halbe Louis d'or,

Spaniſche Einfache Piſtolen,
Spaniſche doppelte Piſtolen oder

Doppien, —iSpaniſche Quadrupel,

Spaniſche halbe Piſtolen
Konigl. Preußiſche Banco-Regle-

ments maßige Fréderies cor,
Braunſchweigiſche Piſltolen oder

5. Thlr. 27Braunſchweigiſche doppelte Piſtolen

oder 10. Thlr, Stucke,
Braunſchweigiſche halbe Piſtolen

oder 23. Thlr. Stuck,

Thlr.

w

H S

8

14

hlr.

i  O  o

10

Aſſen Troyſchen Gewichts, und 60. Græns Wiener

O 0

1 2

f.
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EStuck auf die

rauhe Collni
ſche Marck.

24
Chur Furſtl. Collniſche, Bayeriſche

und Pfaltziſche, Marggrafl. An—
ſpachiſche, Herzogl. Wurtenbergi—
ſche, Landgrafl. HeſſenDarm
ſtadtiſche und Fuldaiſche, mit Aus
ſchlieſſung aller ubrigen und nah
mentlich der Badene Durlachi—

ſchen, Hohenzolleriſchen, Walder
ckiſchen und Montfortiſchen Carl-

d'or, 6Detto halbe Carl d' or,

Detto à Carl chor,
ChurFurſtl. Bayeriſche Max d'or,
Detto halbe Max d' or,

Tblr. gl. pf.

bsvo O D  o V 0 14

d 4 90 v vu

werden.

Aoertiſſement:
59ie aus den ValvationsTabellen nun enene Silber MunzIhhh—von Privatis unter ſich annoch bis Ende des Nonais Auguſt augenommen

Dreßden, den 29. Julü. 1779.
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achdem, um denen wegen des
Mangels an Scheide -Munzen viel

fältig angebrachten Beſchwerden abzuhelfen.

eine hinlangliche Anzahl Churſachſiſcher Sechſer und

Dreyer auspragen zu laſſen, der Nothdurft befun
7 anden worden, ſo wird ſolches, und daß ſelbige naqh I

Maasgabe des Munz Edicts vom 14n Maji 1765.2

F. I7r hauptſachlich nur zur Scheidung ſowwohl im

Handel und Wandet, als bey denen Churfurſtli-

chen Caſſen, mit Ausſchluß aller fremden Scheide

Munzen, angenommen, und, da nothig, von denen
Einnehmern denen Contribuenten ebenfalls zur

Scheidung heraus gegeben werden ſollen, hierdurch

bekannt gemacht, und zugleich die gemeſſenſte An—

weiſung wiederholet, daß

J 222 2 4 re—4

t. deee fgcite t 4 .41522 E 68 28 »„4*

1) dieſe ScheideMunzen bey den Caſſrn und
5

Maandats ſft



Mandats votn g Jul. 1782. h. XIV. in
vr 53 *Ö.

Packete. yon uicht mehr, denn hochſtens Funf
„Jddhalern, geſtoßen, und alſo eingeſendet,n

J

auch
et 68 neeeIJ Ê* 4 V 44 J1  e

214

e],e*el
Fe

4 5 D Iu2) dieſe Scheide. Munz Packete zwar von .einer

iat 7 u 8LR Chur -Furſtlichen Eaſſe an die andere, nie—

.4gu malen. aber an Privatos  verſiegelt wegoege
T 4ben, yjelmehr bey dergleichen Zahlungen an

Particuliers erbrochen, und ſo, viel moglich,

in nr zu denen nothwendigen Scheidüngen.22

4
J

 oder zu ſolchen Auszahlungen, wo ſelbige
i 2444

denltrner gut. Nutzen gehraucht werden inogen,
i

—in eudet. guch cirs rurn
—“—«4

J 2 5 ĩ de T et— 4211  44  eau da ie iti cα
Z) ſolches alles von denen Churfurſtlichen Caſß

uu ſrüedin uns Einnehginen gufnduß  grnaueſte

t. bepbachtet,n ſeinohl vonn ſummtlichen Obrig-

—nn— keiten



—S „e Ê J  ô ô ur
keiten bey Vermeidung ernſten Einſehens.

d

auf das Eindringen auswartiger Scheide—

Munzen, und dießfalſige ſtrackliche Erfult 5
lung deſſen, ſo derenthalben F. 18. und 1.

des Munz. Ediets vom 14t Maji. 1763. ver

ordnet worden, beſten Fleißes invigiliret 4
werden ſoll.

5—
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